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Politiſche Wochenſchau
Jm Reichstag wurde der Poſtetat und der Etat der Reichs

eiſenbahnen zu Ende beraten Der Miniſter teilte mit daß
die Löhne der Eiſenbahnarbeiter im Steigen begriffen ſind
und die Arbeiterausſchüſſe ſich bewährt haben Auf dem letzt
genannten Gebiete iſt die Reichseiſenbahnverwaltung ebenſo
wie die preußiſche Bergwerksverwaltung der Privatinduſtrie
mit gutem Beiſpiel vorangegangen Vorausſichtlich werdendie gemachten griten Wrſahrungen bei der Fortführung der

deutſchen ſozialpolitiſchen Geſetzgebung von weſentlichem
Nutzen ſein Die vierten Wagenklaſſen gaben wieder
zu den alten Klagen Anlaß Der Abgeordnete Riff be
eichnete ſie als alte Klapperkaſten während derMiniſter erklärte daß ſie ſich vorzüglich bewährt hätten

Man muß wohl dazu übergehen die alten Wagen durch
zeitgemäße moderne Wagen allmählich zu erſetzen ohne die
vierte Wagenklaſſe ſelbſt aufzugeben Bei der Beratung des
Marineetats wurden wie bereits in der Budgetkommiſſion
ſo auch im Plenum Klagen gegen die übermäßigen For
derungen des Flottenvereins laut Zumal die regierende
Partei deren Beſtreben es iſt Ordnung in den Reichshaus
halt zu bringen empfindet das Drängen des Flottenvereins
nach neuen Ausgaben als eine unangenehme Nebenregierung
Abg Gröber bezeichnete ſein Verhalten als gemein
efährlich während v Kardorff immerhin den friſchen fröhden Zug ſeiner Agitation gelten ließ Des Staatsſekretärs

v Tirpitz Aeußerungen zu der Frage kamen einer ziemlich
deutlichen Abſage an den Flottenverein gleich Es iſt gewiß
ein Unding daß neben der amtlichen Jnſtanz eine zweite
nichtamtliche in der Oeffentlichkeit Geltung beanſprucht die
ein ganz beſtimmtes Flottenprogramm zu verwirklichen
trachtet welches mit dem der amtlichen Jnſtanz weder tech
niſch noch dem Umfang nach identiſch iſt Natürlich maßt
ſich dann die nichtverantwortliche Jnſtanz zumal dann wenn
ſie von Behörden und hochgeſtellten Perſonen außeramtlich
unterſtützt wird die Befugnis an einen Druck auf die amt
liche Jnſtanz auszuüben wodurch dieſe ſelbſt in ihrer
Haltung unſicher werden und an Autorität Einbuße erleiden
muß So berechtigt anfänglich die Beſtrebungen des Flotten
vereins waren ebenſo unberechtigt ſind ſie wenn ſie neben
der Regierungsautorität eine zweite unverantwortliche Auto
rität ſchaffen wollen und hiergegen iſt im öffentlichen
Intereſſe mit Recht zu proteſtieren Nach Erledigung des
Etats für Kiautſchou wandte ſich der Reichstag dem
Etat des Jnnern zu wo der aus der Handelsvertrags
Kampagne ſiegreich hervorgegangene Graf Poſadowoeky
eine wahre Fülle von Reſolutionen über ſich ergehen laſſen
mußte Es hat ſich ſehr viel Material auf dem Gebiete
der inneren Politik angeſammelt das der Erledigung
harrt Die Wünſche der Handwerker die Forderungen
gegen den Bauſchwindel gegen das Hauſier Unweſen die
Hoffnungen der Privatbeamten die angekündigte Rechts
fähigkeit der Berufsvereine und was alles dahin gehört
wurden in mehrtägigen Debatten erörtert Graf
Poſadowsky fügte ſeinem letzthin angefochtenen Wort
von der Bedeutung der Aſſoziation des Kapitals
für das moderne Wirtſchaftsweſen das Wort von dem
Größen wahnſinn der Aſſoziation des Kapitals als
Korrektur hinzu und kündigte ferner am Donnerstag
in einer großen programmatiſchen Rede als ſeine nächſte
Aufgabe die Reform der deutſchen ſozialpolitiſchen Geſetze
an eine Aufgabe die ſeit mehreren Jahren bereits dex
xöſung harrt Hoffentlich wird neben dieſer Reorganiſation
der Verſicherungsgeſetze die Uebertragung der Arbeiterſchutz
geſetzgebung auf das Gebiet der Heimarbeiter und der
jandlichen Arbeiter einhergehen und gewiß werden auch
die Handel sangeſtellten und die Handwerker der Segnungen
der ſozialen Geſetze mehr als ſeither teilhaftig werden

In der Budgetkommiſſion des Reichstages beſchäftigte
man ſich ſehr eingehend mit dem Militäretat Kriegs
miniſter v Einem gab in der Sitzung vom 28 Februar
I fangreiche und bedeutſame Erklärungen zu Prorokoll
Aber die militäriſchen Organiſationsfragen die zu den vor

nenden Ergänzungsforderungen geführt haben zumal
uns über die Bedeutung der Kavallerie im Kriege über

m Unentbehrlichkeit beim Aufklärungsdienſt v Einem
terſchied zwiſchen der offenſiven Aufklärung die Aufgabe

er ſelbſtändigen Kavalleriemaſſen iſt und der Verſchleierung
t Heeresbewegung die der Diviſionskavallerie zufällt

gthtere hat außerdem die Aufklärung auf allen den
u zu übernehmen die nicht durch ſelbſtändige

ſang lerie gedeckt ſind und beſonders die ge
l t artiſche Aufklärung im Gefecht auszuüben

des ommt ihre Gefechtstätigkeit ſelbſt und das Verſehen
v Janzen inneren Dienſtes bei den Diviſionen Nach den
friegste nen Darlegungen kann hinfort ein Zweifel an der
obwalte d niſchen Notwendigkeit der Kavallerie nicht mehr
in dem f Nur fragt es ſich ob ihre Vermehrung zurzeit
legen be mfange geboten iſt wie der Miniſter ſich darzu
zumal mügt Intereſſe erregen müſſen die Ausführungen
riege mit Bezug auf die Rolle die unſere Kavallerie im

würden 1870/71 geſpielt hat v Einem erklärte Wir
vallerze leicht ganz anders über den Wert der Ka
mit ihrer urteilen wenn unſere Kavallerie geſchult und
Aber ſie Aufgabe vertraut 1870 in den Krieg gezogen wäre
waffuun war hinſichtlich Organiſation Auüsbildüng Be
ſichtlich J und Ausrüſtung ebenſowenig vorbereitet wie hin

u Verſtändniſſes für die ihr zufallende Aufgabe
die ihr en auf des Feldzuges wuchſen ihr die Schwingen
Großen alte wurden durch den in vielen Befehlen des

Auptquartiers immer wiederkehrenden Mahnruf
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Moltkes Kavallerie weit voraus Aufklärung Er war es der die Aufgabe der Kavallerie
ganz erfaßt hatte und unaufhörlich auf die Tätigkeit der
Kavallerie hindrängte Er forderte ſchon am 14 Auguſt
den Uebergang einer Kavallerie Diviſion über die Moſel

unterhalb Metz Dieſe Forderung ſtellte damals etwas Un
ſerhörtes dar und der Verſuch iſt auch gar nicht einmal
gemacht worden Die Kavallerie beſaß kein Uebergangs
gerät und war ganz ungeübt in Brücken und Flößbau
alſo in Dingen die heute zum täglichen Brot der Kavallerie
gehören Wäre der Moltkeſchen Forderung entſprochen
worden ſo wären die ſchweren Zweifel über den Verbleib
der franzöſiſchen Armee die erſt durch die Schlachten am
16 und 18 Auguſt geklärt wurden rechtzeitig beſeitigt
worden Was wäre aus den Trümmern der Armee Mac
Mahons geworden wenn die KavallerieDiviſion nicht künſt
lich zurückgehalten wäre Niemals wäre das Korps Vinoy
von Möézières nach Paris gelangt wenn unſere Kavallerie
Diviſionen durch ihre Bewäffnung befähigt geweſen wären
die franzöſiſchen Kolonnen aufzuhalten bis das nahe
6 Armeekorps heran war Ohne Vinoy hätte ſich Paris
nicht halten können Dieſe Beiſpiele aus dem Feldzuge
187071 ließen ſich noch vervielfältigen

Das Zentrum hat bisher nicht zu erkennen gegeben ob es
infolge der v Einemſchen Darlegungen ſeinen n
Widerſtand gegen die Kavallerievermehrung aufzugebengeſonnen iſt Vorausſichtlich wird es ſich ſchließlich mit

kleineren Abſtrichen zufrieden geben Zwar taucht ſchon
wieder in manchen Blättern das Geſpenſt der Beſeitigung
des Jeſuitengeſetzes als Kompenſation auf Aber ob dies
oder eine Zuſage auf dem Gebiete des Toleranzantrages
der Kaufpieis ſein wird oder bindende Erklärungen in
Sachen der Volksſchule bezw der Hochſchulen wer kann
es wiſſen Ein Feilſchen und Markten wird gewiß wieder
ſtattfinden

v Einems Darlegungen berührten kurz auch die gegen
wärtige politiſche Lage Der Kriegsminiſter bemerkte u a
Es iſt geſagt worden Rußland kann jetzt keinen Kriegführen We aber wird es in fünf Jahren ausſehen

Vor allem der Zweibund beſteht Kommen wir in einen
Krieg mit Frankreich ſo müſſen wir uns zum mindeſten
gegen Rußland ſichern Tun wir das nicht und es erfolgt
ein Einbruch in unſer Gebiet ſo werden wir uns nicht
damit entſchuldigen können daß im deutſchen Reichs
tage die Meinung ihre Vertreter gefunden habe Ruß
land ſei gänzlich ungefährlich Dieſe Betrach
tungen haben in hohem Maße den Zorn der
Times hervorgerufen Sie legt dabei zunächſt der

v Einemſchen Erklärung ganz falſche ſinnentſtellende Worte
unter und faßt ſie folgendermaßen obwohl Rußland nicht
wünſchen könne ſich jetzt in einen Krieg einzulaſſen müſſe
die Oſtgrenze Deutſchlands doch ſtark beſetzt werden weil
Rußland alle ſeine Grenztruppen erſetzt Die Times
tiftelt heraus dieſe Rede v Einems könne man ebenſo für
eine Bedrohung Rußlands halten wie man die Rede Lees
für eine Bedrohung Deutſchlands gehalten habe Und die
Rede v Einems ſei noch viel ſtärker zugeſpitzt als der
Paſſus der Rede Lees der vorſätzlich zum Thema
ſo vieler hohler Ausfälle gegen England gemacht wor
den ſei Das Cityblatt iſt in ſeiner Aufregung
blind Es verkennt den großen Unterſchied zwiſchen beiden
Reden Lees Rede war eine Demonſtration gegen die
deutſche Flottenpolitik Sie gab einer Drohung Ausdruck
ſie ſtellte einen Ueberfall auf die deutſche Flotte in Ausſicht
Der deutſche Kriegsminiſter dagegen hat nur von Ver

politik geſprochen und das Recht ſich zu verteidigen wird

von der gehäſſigen Verhetzung der Leeſchen Rede ſteht in
der des deutſchen Kriegsminiſters nichts Es wird trotz aller
Anſtrengungen dem engliſchen Blatte nicht gelingen die
offiziellen guten Beziehungen der beiden Feſtlandmächte zu
ſtören

eine Reichserbſchaftsſteuer in Vorbereitung ſei
auch kommen mag die Reichsfinanzlage iſt derart daß end
lich mit dem Syſtem der Zuſchußanleihen gebrochen werden
muß und die Ausgaben die aus den laufenden Einnahmen
nicht
nahmequellen neu fundiert werden
finanzreform darf nicht länger hinausgeſchoben werden

Jm preußiſchen Abgeordnetenhauſe wurde die ganze Woche
hindurch der Kultusetat beraten Der Fall Fiſcher gab dem
Abg Hackenberg Anlaß zu fordern daß der Staat die
innere lebendige Entwicklung der Religion freilaſſen müſſe
Man war im Hauſe nahezu einig in der Stellungnahme
den die dominierende Richtung die ſich in ei er klein
ichen Bevormundung und Maßregelung liberaler

Geiſtlicher gefällt Jn dem Hauſe wurden Klagen
über den Rückgang der Zahl der Theologi ſtudierenden
laut denen der Miniſter entgegentrat Man befürwortete
eine Erhöhung der Gehälter der Geiſtlichen Die Volks
ſchullehrerfrage fand eine ſehr breite Erörterung Von der
verlangten Unwerſitätsbildung die der Miniſter für über
flüſſig erklärte und weiteren Dingen zumal auch von der
Lage des Lehrerſtandes in den Oſtmarken war viel die Rede
Einen Miß on in die Debatte brachte das ſcharfe Vorgehen
des Abg Frhrn v Zedlitz gegen die Linke der er gewiſſen
loſe Agitation und Verlogenheit ſowie Jrreführung der
öffentlichen Meinung van Auf die
Abg Kopſch welches die Zentralſtelle ſei die er bei dieſen
Angriffen im Auge habe blieb der freikonſervative
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ſuchung aus Das hätte er gleich von An

teidigungsmaßnahmen gegen die ruſſiſch franzöſiſche Militär

Stengels Finanzprogramm iſt noch ein Buch mit ſieben eine wenig angenehm wirkende Zwickmühle
Siegeln Die Hamburger Nachrichten wollen wiſſen daß hätte ſich dieſe Unannehmlichkeit
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die Antwort ſchuldig Nicht erwartet aber hatte er
wohl daß ſich bald nach ihm ſein Fraktionsgenoſſe Arend
erhob der in direktem Gegenſatz zu dem Abg v Zedlitz die
Verquickung der Konfeſſionalitätsfrage mit der Schul
unterhaltungsfrage und dem n h als dem

etzes keineswegsZuſtandekommen des Schulunterhaltungsge
förderlich bezeichnete eine Auffaſſung der Abg Graf Kanitz
einen noch verſtärkten Ausdruck gab Damit iſt des Herrn
v Zedlitz Aktion zugunſten ſeines Kompromiſſes wohl end
gültig geſcheitert Man wird vermutlich die konfeſſionelle
Frage im Herbſt beiſeite laſſen und alle Parteien
auf ein Schulunterhaltungsgeſetz zu einigen ſuchen
wozu es leicht iſt eine Mehrheit auch mit Aus
ſchluß des Zentrums zuſtande zu bringen Starkes lokales
Intereſſe erregte die im Abgeordnetenhauſe von dem Abg
Schmidt Halle zur Sprache gebrachte Ferienverordnungs
debatte Hoffentlich hat die dankbar zu begrüßende An
regung des Abg Schmidt den gewünſchten Erfolg und
werden die gerügten Mißſtände die ſich in einer Verkürzung
der ſchulfreien Tage für die Volksſchüler kundgaben zu
Nutz und Frommen der Bevölkerung wieder ſo bald wie
möglich beſeitigt Einen heftigen Angriff richtete derſorſervative Abg v Arnim gegen die Volksleſehalle in

Halle weil ſie auch ſozialdemokratiſche Blätter ausliegen
laſſe Der Abg Dr Keil Halle ließ dem un
gerechtfertigten Angriff die gebührende Zurückweiſung
u teil werden und ihm ſchloß ſich der Abg Fried
erg an ebenſo wie der Abg Roſenow Es wurde

mit Recht betont daß kleinliche polizeiliche Chikane das
allerverkehrteſte Mittel ſei die Sozialdemokratie zu be
kämpfen Den Verſuchen Deutſchland zu einer politiſchen
Kinderſtube zu degradieren muß der einſichtige und politiſch
gereifte Teil der Bevölkerung ſo wie es aus Anlaß der
Angriffe auf die Volksleſehalle in Halle geſchah mannhaft
entgegentreten Jm Falle Rottenburg trat der Kultus
miniſter der reaktionären Anregungen gegenüber zuerſt
etwas weniger feſt geblieben zu ſein ſchien den löblichen
Rückzug an und ſprach ſich gegen eine Disziplinarunterſang an tun
können es hätte dann jedenfalls beſſer ausgeſehen

Die Studentenkonflikte ſind nun endgültig beigelegt ſo
wohl der in Hannover wie auch die in Braunſchweig und
Charlottenburg Wie es heißt ſoll die raſche rn auf
eine Jnitiative des Kaiſers zurückzuführen zu ſein Althoff
hat die vom Rektor und Senat in Hannover verfügte Re
legation und Erteilung des consilium abeundi zurückge
nommen und in einen Verweis verwandelt Der Studenten
ausſchuß wird auf Grund der alten Beſtimmungen neu ge
wählt Mit Ausnahme der Erlaubnis zur politiſchen Be
tätigung wurden alle ſtudentiſchen Forderungen die ſich auf
ſtudentiſche Organiſation Berufs und Standesfragen beziehen
bewilligt Die Frage der konfeſſionellen Studentenverbindungen
blieb nach wie vor ein Kräutchen Rührmichnichtan Jn Braun
ſchweig erzielte die Studentenſchaft in der Ausländerfrage
einen Erfolg Die Studentenſchaft ſämtlicher Wiener Hoch
ſchulen beglückwünſchte die drei deutſchen Studentenſchaften
zu ihrem durch mannhaftes Auftreten erreichten Siege Nun
müßte eigentlich die öſterreichiſche Regierung gegen die
Wiener Studentenſchaft einſchreiten weil ſie ſich zu einer
deutſchen Reichsangelegenheit eine Sympathiekundgebungerlaubt habe Man fleht zu welchen Konſequenzen man
kommt wenn man das was geiſtig und national zuſammen
gehört künſtlich auseinanderhalten will

Die Aeußerungen des Miniſters v Rheinbaben über die
polniſche Wirtſchaft in Galizien wurden auf W des
öſterreichiſchen Polenklubs von der öſterreichiſchungariſchen
Regierung aufgegriffen und zum Gegenſtand einer diplo

doch auch die Times hoffentlich noch gelten laſſen Nein matiſchen Anfrage gemacht auf die die deutſche Regierung
in bundesfreundlicher Bereitwilligkeit die nötige Auskunft
erteilte Ein Nachſpiel erlebt dieſe Komödie noch im öſter
reichiſchen Parlament wo die Alldeutſchen unter Schönerers
Führung dieſe Affäre zum Gegenſtand einer Interpellation
gemacht haben Die öſterreichiſche Regierung iſt alſo in

eraten Sie
wirklich leicht ſparen

Jn Deutſchland iſt nach Annahme der Handelsverträge
allgemeine große Gratulationsſtimmung eingetreten Außer
des Kaiſers Dank an Bülow wurde der Dank des Königs

Sachſen des Prinzregenten von Bayern uſw im
Wortlaut veröffentlicht Der ruſſiſch deutſche Handels
vertrag wurde am 28 Februar ratifiziert und wird am
1 März 1906 in Kraft treten Auch die übrigen Verträge
wurden zu dieſem Termin gekündigt die Annahme der
Verträge in den bezüglichen Ländern muß in den nächſten
ſechs Monaten erfolgen damit eine r re Friſtzwiſchen Austauſch der Ratifikationen und der Jnkraftſetzung
der Verträge vereinbart worden iſt Ob dieſer Termin bei
OeſterreichUngarn einzuhalten ſein wird iſt durch die
innerpolitiſchen Verhältniſſe Ungarns ſehr in Frage geſtellt
worden Von weiterem Intereſſe waren die gemeldeten
Rücktrittsgerüchte der Miniſter Studt und Möller die
alsbald dementiert wurden Die Lotterieverträgemit Mecklenburg und Lübeck find dem Abgeordnetenhauſe

zur Genehmigung zugegangen Die Einweihung des neuen
Domes in Berlin war ein für die deutſch evangeliſche Kirche
bedeutſamer Akt aus Anlaß dieſes Ereigniſſes wurden in
der Preſſe manche Bedenken gegen ſtaatliches Hochkirchentum
laut Die Andeutungen des Standard als ob der
deutſche Dom ein ähnlicher Mittelpunkt für die proteſtan
tiſche Chriſtenheit werden ſolle wie der St Petersdom in
Rom für die katholiſche ſind natürlich als phantaſtiſche

iwe Führer Ausſchmückung zu bezeichnon Kaiſer Wilhelm zeigte durch



eines wiſſenſchaftlichen Geſchenkwerkes über
Arbeiterverſicherung an die Univerſität Cambridge in
Maſſachuſetts auch in dieſer Woche wieder ſein weit
gehendes Intereſſe für amerikaniſches Hochſchulweſen

Der Simplondurchſtich der zwei Ingenieure als Opfer
forderte iſt ebenſo wie der Schiedsſpruch der Pariſer Hull
kommiſſion ein Ereignis von hervorragender Bedeutung
für die friedliche Annäherung der europäiſchen Nationen
In Ungarn iſt Andraſſys Koalitionsminiſterium an dem
Veto der Krone gegenüber den Forderungen der vereinigten
Oppoſition geſcheitert Die Zukunft iſt in völliges Dunkel
gehüllt Jtalien erlebte einen Eiſenbahner Ausſtand der

anläßlich der Verſtaatlichungsprojekte eine finanzielle Be
rückſichtigung der Eiſenbahnarbeiter in den neuen Vorlagen

Ueberreichun

erzwingen ſollte Doch hat der Eiſenbahnminiſter
Tedesco die italieniſche Kammermehrheil auf ſeiner
Seite da die geforderten Lohnerböhungen 100 Mil
lionen Lire betragen die Jtalien ſelbſtverſtänd ich
nicht ſo ohne weiteres erſchwingen kann Der Ausſtand iſt
in den letzten Tagen wieder in der Abnahme begriffen Jn
England wurde der Adreßentwurf endlich nach langer
Debatte mit geringer Mehrheit genehmigt Aber die
Liberalen ſetzen auch bei der Beratung des Heeresetats
noch ihre Bemühungen zum Sturze Balfours fort und
unternahmen einige bisher erfolgloſe Ueberrumpelungs
verſuche Balfour erklärte bei Gelegenheit der Er
örterung eines Macedonien betreffenden Unterantrages
zum Adreßentwurfe daß England ſich der Politik
Rußlands und Oeſterreich Ungarns auf dem Balkan voll
ſtändig angeſchloſſen habe und kein eigenes macedoniſches
Programm verfolge eine immerhin bemerkenswerte Mit
teilung Frankr beſchäftigt ſich ebenſo wie England und
Deutſchland zurzeit mit Marine und Armeefragen Der
Geſetzentwurf betreffend die Trennung von Kirche und Staat
iſt in der Kommiſſion mit geringfügigen Aenderungen ge
nehmigt Jn Südafrika iſt Lord Milner von ſeinem Poſten
zurückgetreten um dem Earl of Selborne Platz zu machen
Schweden und Norwegen machen ebenſo wie Oeſterreich
und Ungarn einen Verfaſſungskonflikkt durch Das
Miniſterium Hagerup erklärte ſeinen Rücktritt anläßlich des
Scheiterns der Konſulatsverhandlungen Der Kronprinz von
Schweden und Norwegen zurzeit Regent an Stelle ſeines
kranken Vaters tritt wohl vergeblich für die Einigung
ein Die Vereinigten Staaten ſind in der dominikaniſchen
Frage nachdem erſt vor kurzem Rooſevelt die Monroedoktrin
auf San Domingo zur Anwendung empfohlen hatte einen
Schritt zurückgewichen und erklären alle Annexionsgelüſte
als unwahr Dagegen ſoll Panama nun endlich einverleibt
werden

Der ruſſiſchjapaniſche Krieg und die Wirren in Rußland
zeigen ein ſtets zunehmendes Bild des Zerfalls General
Stöſſel iſt nach Petersburg heimgekehrt und wurde ſchweigend
und ernſt empfangen General Gripenberg der Ankläger
Kuropatkins ſoll vor ein Kriegsgericht geſtellt werden deſſen
Leitung General Dragomirow übernimmt Was NRoſchdjeſt
wensky mit ſeinem Geſchwader macht darüber ſchweigen
die Mitteilungen Die Japaner haben die Halbinſel Liagotong
dem internationalen Verkehr wieder freigegeben 41 Dampfer
die mit Vorräten nach Wladiwoſtok unterwegs waren
beſchlagnahmt und eine fünfte Armee ausgerüſtet die
Wladiwoſtok auch zu Lande einſchließen ſoll Am Schaho
und bei Mukden aber bereitet ſich eine neue große Schlacht
vor die ſchon zu einem Rückzug der Ruſſen geführt hat
Die Lage iſt derart daß Kuropatkins Hauptarmee im
Süden von Mukden und am Hunſo bereits durch General
Okus und Nogis Armee nach Mukden zurückgedrängt er
ſcheint während General Kuroki von Tſinchenchen aus die
Ruſſen im Oſten unter Rennenkampf und Liniewitſch auf
Mukden zurücklſchiebt und General Nodzu von Fakumen aus
im Weſten und Norden Tieling bedroht Das heißt
die Bahnverbindung nach Charbin iſt gefährdet Kuropatkins
Lage iſt daher eine verzweifelte Jetzt iſt die große Um
klammerung der er bei Liaojang und am Schayho ent
ſchlüpfte anſcheinend gelungen Niemals war die Lage ſo
ſpannend und kritiſch Nur ein unvorhergeſehener Zuſall
kann die Japaner noch um den endgültigen Sieg bringen
Dazu aber iſt die Verblendung im Jnneren Rußlands
noch immer nicht beſeitigt Obwohl die Eiſenbahner
trotz Militärdiktatur ſtreiken im Kaukaſus der
Bürgerkrieg tobt die Arbeiter in Petersburg im Ausſtand
ſtehen und ganz Ruſſiſch Polen ſich unter Kriegsrecht befludet
weigert ſich der Zar doch eine Verfaſſung die mit einem
Male ſeine Lage beſſern würde zu bewilligen Gerade jetzt
wird die Meldung daß des Landwirtſchaftsminiſters An
regung zu einem Beſchluß für eine Verfaſſung geführt habe
widerrufen Der Zar aber erläßt Ukas um Ukas und
mahnt die Beamten unter Erinnerung an ihren Dienſteid
zur Treue gegen den Abſolutismus Das wäre allerdings
das letzte Mittel das Rußland jetzt helfen könnte

Deutſches Reich a
Hof nud Perſonalnachrichten

Der Kommandant von Glatz Generalmajor v Sommer
feld iſt in Breslau wohin er ſich zur Vornahme einer Operation
begeben hatte geſtorben

Der Militäretat in der Budgetkommiſſion
Die Budgetkommiſſion des Reichstages ſetzte geſtern die Be

ratung des Geſetzentwurfs betreffend die Friedenspräſenz
ſtärke des Heeres fort Die Debatte eröffnete

Abg Gröber Ztr Er fragt was auf die Ausfüllung der
organiſatoriſchen Lücken was auf eine Vermehrung der Friedens
prätenzſtärke entfalle Eine genaue Angabe über den Beſtand
der Armeen des Zweibundes und des Dreibundes ſei
erforderlich Vielleſcht könne man den Beginn der praktiſchen
Wirkſamkeit des Geſetzes mit Rückſicht auf die finanzpolitiſche
Lage hin ausſchieben

General Sixt v Arnim gibt Auskunft auf Fragen des Vor
redners Kriegsminiſter v Einem ergänzt die Auskunft des
Generals Sixt v Arnim Die Beantwortung der Frage nach
einer Aufſchiebung des Geſetzes wolle er ſich noct
vorbehalten

Abg 2 Kardorff Rp Die Vertreter der Heeresleitung in
der Kommiſſion hätten bei Verneinung ſeiner Frage ob nicht
Manöverkoſten erſpart werden könnten nicht oder nicht

enug derückſichtigt daß die Truppenübungspfätze eingerichtet
eien Dadurch werde überhaupt der Wert der großen Manöver

etwas in r geſtellt zumal die Erfahrung gezeigt habe doß
nicht immer die in dieſen Manövern bewährten Oſſiziere im
Kriege ſich im gleichen Maße bewährt haben Ein Teil ſeiner

e es W idtaer die Flotte zu verermehrun er Präſenzſtäheeres eintreten zu laſſen v Ptajenznürke betßz Ound

Abg v Staudy konſ Ei wolle eine abichliegenee An
darüber ob vorzugsweiſe die Flotte verſtärkt werden müſſe nicht
äußern Vernachläſſigt werden dürfe das Landheer nicht Von
den jetzt geforderten 10,000 Mann ſeien doch 7000 Mann ein
Beſtandteil welchen der Reichstag früher für den Fall der Not
wendigkeit nachzubewilligen ſich ausdrücklich bereit erklärt habe
Danach erſcheine die Forderung der Vorlage gering

Abg Erzberger Zir führt aus daß man doch ohne die 1899
abgelehnten 7000 Mann bis jetzt alſo ſechs Jahre lang aus
gekommen ſei Die früheren und jetzigen Darlegungen der
Heeresverwaltung über die abkommandierten Truppen ſeien
widerſprechend Früher habe man nicht genug hervorheben
können daß die Armee durch die vielen Abkommandiernngen ge
ſchädigt werde jetzt führe man guf das eindringlichſte aus daß
die abkommandſerten Truppen jederzeit in den regelmäßigen
Dienſt wieder eingeſtellt werden köhnten und dazu jederzeit voll
tauglich ſeien Jn der Frage oh man die finanzielle Belaſtung
des Etats für ein Jahr hingusſchieben könne bitte er den
Kriegsminiſter ſich dahin zu informieren daß er in der Lage
ſei am Dienstag eine Antwort zu geben

Kriegsminiſter v Einem ſagt dies zu und gibt vertrauliche
Anskünfſte die Generäle v Gall witz und Sixt v Arnim
geben ergänzende Mitteilungen

Nach weiterer uyweſentlicher Debatte wird die General
diskuſſion geſchloſſen Nächſte Sitzung Dienstag vor
mittags 10 Uhr

Kirche und Schnle

Der Dentſche Evangeliſche Kirchenausſchuß
trat am 28 v M in Berlin zu einer Sitzung zuſammen welche
vornehmlich der Vorbereitung der für die nächſte Deutſche
Evangeliſche Kirchenkonferenz in Eiſenach in Ausſicht ge
nommenen Beratungsgegenſtände gewidmet war Jm übrigen
iſt hervorzuheben daß dem Pirchenansſchuß eine große Zahl
von Zuſtimmungs und Dankerklärungen zu den letzthin aus
gegebenen beiden Denkſchriften betreffend den ſog Toleranz
antrag bezw die kirchliche Fürſorge für die evangeliſche Diaſpora
im Auslande aus den verſchiedenſten Teilen des Reichs zu
gegangen ſind nach welchen ein ſteigendes Jntereſſe des evan
geliſchen Deutſchlands an die Arbeit des Kirchenausſchuſſes un
verkennbar iſt

Dem Vernehmen nach entſpricht die Mitteilung über eine
direkte Einwirkung des Kaiſers auf die Beilegung der Wirren
an der Techniſchen Hochſchule in Hannover den Tat
jachen nicht

Finanzwefen
Die Dresd Nochr die gute Beziehungen zu machen

maßgebenden Kreiſen unterhalten wenden ſich ſehr ſcharf gegen
den Gedanken eines Reichserbſchaftsſteuergeſetzes
Sie erinnern daran daß jüngſt erſt der ſächſiſche Finanz
miniſter erklärte die neuen Einnahmequellen für das Reich
würden in keinem Falle auf dem Gebiete der direkten
Steuern zu ſuchen ſein und daß derſelbe Miniſter ſich im
Namen der Regierung mit aller Entſchiedenheit gegen das
Projekt einer Reichserbſchaftsſteuer ausgeſprochen hat

Heer und Flotte
Kaiſerliche Marine Flußkanonenboot Tſingtau iſt am

3 März von Hongkong nach Canton in See gegangen Luchs
iſt am 3 März in Tſingtan eingetroffen Tiger geht am
3 März von Hankau nach Shanghai ab Wittelsbach und
Mecklenburg ſind am 1 März von Wilhelmshaven nach Kiel

in See gegangen Kaiſer Wilhelm II iſt am 2 März von
Kiel nach Wilhelmshaven in See gegangen Die Aufklärungs
ſchiffe der aktiven Schlachtfloite und die Schultorpedoboote ſind
am 2 März von der Uebungsreiſe nach Kiel zu ückgekehrt
Belgiſcher Fiſchereikreuzer Ville invers hat am 2 März
Geeſtemünde wieder verlaſſen

Deutſcher Reichstag
Eigener Bericht der Saale Zeitung
154 Sitzung vom 3 März 1 Uhr

Das Haus iſt äußerſt ſchwach beſetzt
Am Bundestratstiſch Graf Poſadowsy u g
Die zweite Beratung des Etats des Reichsamts des

Innern wird beim Titel Gehalt des Staatsſekretärs fort
geſetzt

Abg Dr Spahn Ztr ſchwer verſtändlich Der Staats
ſekretär hat geſtern dargelegt daß unſere drei Verſichernngs
geſetze zuſammengelegt werden müßlen Er ſtellte dies als eine
ſehr wichtige Aufgabe dar der aber große Schwierigkeiten ent
gegenſtänden Jch bitte den Staatsſekretär nicht zu ängſtlich zu
ſein ſondern mit einer Vorlage an den Reichstag zu kommen
Jch glaube im Namen des ganzen Reichstags zu ſprechen wenn
ich ſage daß wir die Vorlage mit dem nötigen Ernſt prüfen
werden Die Kartellfrage iſt geſtern auch geſtreift worden ehe
wir aber hier geietzgeberiſch vorgehen müſſen wir vor allen
Dingen ganz genaue Unterlagen über die Wirkung und Tättag
keit der einzelnen Kartelle beſitzen das bisherige Material ge
nügt noch keineswegs Wenn wir dies verlangen ſo ſtehen wir
damit nöch keineswegs den Kartellen feindlich gegenüber Wir
müſſen genau wiſſen in welcher Weiſe das Volk durch die
Kartelle belaſtet wird Jn Breslau hat die ſtädtiſche Ver
waltung ſchon Unterſuchungen darüber angeſtellt wie hoch die
ſtädtiſche Vevölkerung durch das Kohlenſyndikat belaſtet wird
Dies Verfahren könnte man ſich zum Muſter nehmen

Abg Mugdan freiſ Vikp Mit Recht hat die Frage der
Gewerbeinſpeltion eine große Rolle in der Debatte geſpielt
denn von der Art der Gewerbeinſpektion hängt weſentlich die
Durchführung unſerer ganzen Arbeitergeſetzgebung ab Der
Abg Wurm fand in unſerer ganzen Geſetzgebung wenig Gutes
Wie ich meine mit Unrecht Daß noch viel zu beſſern iſi gebe
ich zu aber eine ſo große und neue Geſetzgebung konnte natür
lich nicht fertig aus dem Kopfe des G ſetzgebers ſpringen Es
iſt viel von den engliſchen Gewerkſchaſten hier geſprochen aber
der Vergleich mit den unſeren paßt doch nicht Die engliſchen
Gewerkſchaften ſtehen auf dem Boden der beſtehenden Geſell
ſchaftsordnung und wollen nur die Lage der Arbeiter verbeſſern
während unſere nur Alliirte der Sozialdemokratie ſind Des
halb iſt es für die Gewerbeinſpektoren ſchwer mit den Gewerk
ſchaften zu verhandein denn die Gewerbeinipektoren ſollen dem
Frieden dienen Die Sozialdemokraten aber wollen den Kampf
und reden den Arbeitern vor daß ſie von dieſem Staogte doch
nichts zu erwarten haben Die Sozialdemokraten ſind alſo
nicht Förderer der Sozialreform ſondern ein Hindernis der
ſelben Beifall rechts Lachen b d Soz Die Sozioldemokralen
ſprechen über den Terrorismus der Riechten aber gibt es denn
einen größeren Terrorismus als den den die Sozialdemokraten
üben Keine Partei hat noch je ſolchen Terrorismus geübt
den die Sozialdemokraten ſtändig gegen die Arbeiter ausüben
Vei all Jhren Unternehmungen ſtellen Sie nur Sozial
demokraten an alle müſſen ſich Jhnen fügen Sie ſprechen
davon daß Sie die Koalitionsfreiheit wollen aber Sie
ſeloſi haben einen Antrag eingebracht der den Unter
nehmern bei Gefängznieſtrafe es verbieten will ſich zuſammen
zuſchließen Der ganze Kampf der Krankenkaffen
gegen die Aerzte iſt nur ein Verſuch den Aerzten die Komitions
freiheit zu verbieten Lärm b d Soz Die Sozialdemokraten
ſtellen es immer ſo dar als ob die Unternehmer alle potſchlechte
Kerle wären die nichts anderes zu tun hätten als die Arbeiter
zu knechten Da verſtehe ich es nicht wie die Sozialdemokraten
für Arbeilskammern alſo für ein Zuſammenarbeiten mit den
Arbeitgebern ſein können Jch glaube nicht daß ſolche Arbeits
fammern dem Frieden dienen würden Jch bin für
Arberterkammern ich verſpreche mir auch ſehr viel

davon wenn Arbeiter an der Fabrikinſpektion teilnehmen

et ein Arbeitszeiteingeſchränkt werden inß da eine aber dene Aiteſegteue
Frauen zur Degeneration der ganzen Bevölkerung führen ka
Tie Arheitszeit der Frauen muß vermindert werden ſeuß
wenn dadurch die Armenlaſten ſich vermehren ſollten Eöenf
müſſen Vorkehrungen getroffen werden die die Arbeiten s
Fabriken mit giftigen und exploſiven Stoffen ſchützen W
werden der Reſolution der Sozialdemok alen die dies forſe
zuſtiwmen Ebenfalls bin ich dafür daß die Bleifarben gänzig
verboten werden Es iſt geſagt worden die Aerzte verſigheb
jetzt noch ſehr wenig von Gewervehyagiene Hier kann
nun den Einzelregierungen dey ſchweren Vorwurf nicht erſpare
daß ſie den Studierenden der Medizin keine Gelegenheit Rio
ſich mit den Beſtimmungen unſerer Arbeiterſchutzzeſetzgednng
bekannt zu machen Jm Abgeordnetenhauſe iſt geſagt worden
dieſe Frage ſei noch nicht ſpruchreif Das iſt aber ganz fach
Wenn eine Frage ſpruchreif iſt ſo iſt es dieſe Die Stüdieren
den müſſen heute alles mögliche lernen nur die Be
ſtimmungen der Arbeitergeſetzgebung mit der ſie jeden Tag
zu tun haben lernen ſie nicht Dies muß anders werden

Schluß folgt in der Abend Ausgabe
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Auskand
Die Unruhen in Nuſſland

Ein Manifeſt des Zaren
Jn dem bereits kurz erwähnten Manifeſt des Zaren das eine

Fortſetzung des Krieges und eine Vernichinng der Aufrührer
ankündigt heißt es2

Der unerforſchlichen Vorſehnng hat es gefallen das Voter
and durch ſchwere Prüfungen heimzuſuchen Ter blutige Krieg

im fernen Oſten um die Ehre Rußlands und de Herrhbaft in
den Gewäſſern des Stillen Ozeans ſo dringend uwölig zur
Sicherung des friedlichen Gedeihens nicht hur unſeres ſondern
auch andererſchriſtlicher Völker auf Jahrhunderte
hinaus hat von dem ruſſiſchen Volke eine bedeutende An
ſpannung der Kräfte verlangt und viele unſerem Herzen nahe
ſtehende teure Opfer gefordert Während die ruhmvollen
Söhne Rußlands mit aufopfernder Tapferkeit kämpfen und ihr
Leben für ihren Glauben ihren Kailer und ih Vaterland ein
ſetzen brachen in unſerem Vaterlande ſelbſt Wirren aus den
Feinden zur Frende uns zu tiefem Kummer Von Hochnnt ver
blendet machen übelgeſinnte Führer einer aufrnhrerbchen
Bewegung freche Anſchläge gegen die heilige ortbodore
Kirche und die durch die Geſetze gefeſtigten Grundpfeiler des
ruſſiſchen Staates indem ſie meinen wenn ſie den natürlichen
Zuſammenhang mit der Vergaugenheit zerreißen würden ſie die
beſtehende Stagtsordnung zerſtören und ſtatt dieſer eine
nene Landesverwultung auf nener Grundlage e richten die aber
tatſächli e unſerem Vaterlande ulcht angemeſſen ſein würde

Der Anſchlag auf den Großfürſten Sergius der vorzeittig
inmitten der heiligen Denkmäler des Kremls ums Leben kam
beleidigt tief das Nationalgefühl eines jeden dem die Ehre des
ruſſiſchen Namens und der Ruhm der Heimat teuer find
Demülig tragen wir die herniedergeſandten Prüfungen und
ſchöpfen Kraft und Troſt aus dem feſten Vertrauen auf
die Gnade die Gott ſtets dem ruſſiſchen Volt
bewieſen hat und aus der bekannten uralten Ergebenheit
unſeres treuen Volkes für den Thron Mit den Gebeten
der heiligen rechtgläubigen Kirche unter dem Banner der ſelbſt
herrlichen kaiſeilichen Gewalt hat Rußland ſchon häufig große
Kriege und Wirren überſtonden ſtets mit neuer unbeugſamer
Kraft aus den Nöten und Schwierigkeiten hervorgehend Doch die
in letzter Zeit im Jnnern herrſchende Unordnung und das Um
ſichgreifen der auf Aufruhr und Unruhen gerichteten Gedanken
macht es uns zur Pflicht die Regierungsinſtitutionen und alle
Behörden an ihre Tienſipflicht und ihren Dienſteid zu erinnern
und ſie aufzufordern zur Wahrung des Geſetzes der Ordnung
und der Sicherheit ihre Aufmerkſamkeit zu verſchärfen im feſten
Bewußtſein ihrer moraliſchen und dienſtlichen Verantwortung
gegen Thron und Vaterland Unausgeſetzt auf das Volkswohl
bedacht im feſten Vertrauen daß Gott nachdem er unſere
Geduld geprüft unſeren Waffen den Sieg ſchenken werde rufen
wir die gutgeſinnten Leute aller Stände auf ieden in ſeinem
Beruf und an ſeinem Platze ſich in einmütiger Mitwirkung
uns mit Wort und Tat anzuſchließen zu dem heiliyen großen
Werke der Ueberwindung des hartnäckigen änßzeren Feindes
zur Ausroitung des Aufruhrs im Lande und zum befonne
nen Entgegenwirken gegen die inneren Wirren Wir er
innern dabei daran daß es nur bei ruhiger Stimmung der
geſamten Bevölkerung möglich iſt unſere auf Erneuerung des
geiſtigen Lebens des Volkes auf die Kräftigung ſeines Wohl
ſtandes und die Vervollkommnung der Staatsordnung gerichteten
Abſichten zu verwirklichen Mögen alle ruſſiſchen Untertanen
ſich ſeſt um den Thron ſcharen getren Rißlands Ver
gangenheit die ehrlich und gewiſſenhaft in Uebereinſtimmung
mit uns um die Angelegenheiten des Staates boorgt ſind Goil
möge der Geiſtlichkeit wahre Frömmigkeit den Re
gierenden Gerechtigkeit und Wahrheit dem Volke
Frieden den Geſetzen Kraft und dem Glauben Ge
deihen geben zur Vefeſtigung der Selbſtherrſhaft und zum
Wohl meiner teuren Untertanen Nikolaus

Die Wirkung des Zaren Manifeſtes
Man kann ſich denken wie das Manifeſt in allen Kreiſen der

Jntelligenz wirkt Es hat ernſteſte Beunruhigung
ſelbſt bei den Jndifferenten erzeugt Nur die Militärkreiſe und
die Polizei begrüßen den Aufruf frendig da ſie unn die Hoffnung
ſehen zu den Waffen greifen zu können gegen die Liberalen
die ſie ſeit Wochen in den Schmutz ziehen Die Arbeiter ant
worten auf das Manifeſt mit dem Ausſtand Auf Woöſſill
Oitrow und der Petersburger Seite ſtellten viele kleine Betriebe
die Arbeit ſofort nach dem Eintreffen des Manifeſtes ein

Sämtliche Mitglieder des diplomatiſchen Korps in Petersburg
erhielten anonyme Aufforderungen Sonntag nicht auf der
Straße zu erſcheinen da die Revolutionspartei
arößere Unternehmungen plant und die fremden Diplomaten

ſchonen will
Die Lage in Petersburg

Große Truppenabteilungen zur Verſta kung der Garniſon ſind
in Petersburg eingetroffen da man für den morgigen Freitag
mit der Möglichkeit ernſter Ereigniſſe rechnet

Ein Bombenattentat in Warſchan
Nachts gegen /24 Uhr wurde in Warſchau aus einem dem

Polizeibnrean des Bezirks Muranow gegenüberliegenden Fenſter
auf eine Gruppe Poliziſten und Soldaten eine Bombe e
worſen dieſelbe explodierte jedoch nicht Als mutmaßlich
Attentäter wurden zwei Jüdinnen verhaftet

Der Krieg in Oſtaſien
Die Umklammerung von Weſt und Oſt der

Vom Schaho eingelouſene Berichte beſtätigen daß auch e
linke japaniſche Flügel vorgerückt iſt und die ruſſiſche
Stellung eingenommen hat der rechte japaniſche r
iſt bis zu einem Punkte 22 Meilen ſüdlich Bujik on W re
wobei dem Feinde ein Verluſt von 3000 Mann zugefügt wen
Die japaniſche Armee iſt jetzt mit Tauſenden von Handgrono
ausgerüſtet womit ſie die mächtigen Befeſtigungsanlagen

Ruſſen am Schaho aufräumten ch dieDie Jopaner greifen auf der ganzen Front an n Nach
enNacht hindurch wurde die Putilowkuppe heftig beſchoſſen Aung

chineſiſchen Berichten haben die Japaner gegen dieſe Stel
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Belagerunnasgeſchütze70 konzentriert dargegen ſfzöllige Die Ruſſen haben die Brücke über
unter haho wieder aufgegeben und ihre frübere
den jon wieder eingenommen Auf dem WeſtflügelPoſit ſich ein heftiges japaniſches Feuer auf Tſchantan am

und die Umgebung Nach den gußeiſernen Ge
ſſen zu urteilen werden dort Belagernngsgeſchütze alten

b verwendet Ach auf dem Oſtflügel werden die
Impſe immer ernſter Bei Bankopuſa wo die Japaner ohne

9lerievorbereitung die vorgeſchobene ruſſiſche Poſition an
A gelang es den Ruſſen dieſe Stellungen wieder zu be
gen zu befeſtigen Oeſtlich davon führt ein Weg nach
d HamandianlinPaß wo die ruſſiſche linke Flanke gedeckt

Während des Kampfes bei Baniapuſa rückten die
Japaner auch mit großer Streitmacht auf jenen Paß
ne Sie wendeten ſich dann zu einer Umgebung
dieſer Stellung und es entwickelte ſich auch nordöſtlich
bei Kudiaſi ein heftiger Kampf Dank ihrer Uebermacht
um ſchloſſen die Japaner das Zentrum und die linke

anke der dortigen ruſſiſchen Streitmacht im Halbkreiſe
Mit der Einnahme von Kudiaſi haben ſie die Möglichkeit
den Ruſſen den Rückzug abzuſchneiden die Ruſſen wollen aber
dieſen Punkt hartnäckig feſthalten ſollte auch das ganze
Detachement zugrunde ge hen Bei 17 Grad Kälte
darren die Ruſſen auf frelem Felde aus

Jn Pacis liegen mehrere ſehr peſſimiſtiſche Peters
burger Deveſchen über die Situation der Armee Kuro
patkins vor Der Petersburger Korreſpondent des Echo
de Paris depeſchiert Der linke Flügel der ruſſiſchen Armee
ſcheine beinahe eingedrückt die Poſition Mukdens ſei ſtark
geſährdet im Zentrum werde man die Hügel Putilow und
NRowgorod die den Schlüſſel der ruſſiſchen Linien am
Schaho bilden nicht halten können Jn Petersburg herrſche
allgemeine Entmutigung und die Generäle die bisher
den Korreſpondenten Jnformationen gegeben haben hätten keine
Luſt mihr die Gründe der ewigen Niederlagen zu erörtern
Die einzige Hoffnung ſei daß Kuropatkin einen erfolgreichen
Gegenangriff unternehme aber auf dem linken Flügel ſcheine
die Partie bereits verloren

General Miſchtſchenko
welcher bisher die abgeteilte Transbaikalkoſaken Brigade kom
mandiecte iſt zum Kommandeur der kombinierten Ural und
Transbaikalkoſaken Diviſion ernannt worden

Sachnlin von den Japanern beſetzt
Aus Tokio erfährt Daily Telegraph Hier ſind Gerüchte im

Umlauf daß Sachalin von den Japanern beſetzt ſei eine
oſſizielle Beſlätigung fehlt noch

OeſterreichUngarn
Jn W en iſt geſtern der von allen Hochſchulen Deutſch

Heſterreichs beſchickte zweite deutſche Studententag
eröffnet worden
r

Provinzialnachrichten
Eisleben 38 März Neues Königliches Bergrevier

Die Eisl Ztg ſchreibt Der dem Landtage gegenwärtig vor
liegende Staatshaushaltsetat ſieht die Neubildung eines
Bergreviers in Nordhauſen vor Das Revier
Stolberg Eisleben das im Johre 1878 ans den
beiden Revieren Eisleben und Stolberg zuſammengelegt
worden war ſoll dem Vernehmen nach ungefähr in die
alten Bezirke wieder getrennt werden Zu Nordhauſen
würde alsdann vorausſichtlich der weſtliche Teil des Reviers
kommen alſo der Kreis bezw Teile des Kreiſes Sangerhanuſen
die Kreiſe Grafſchaſt Hohenſtein Worbis Mühlhauſen Heiligenſtadt
ſowie das Amt Neuſtadt am Hohenſtein im Regierungsbezirk
Hildesheim Die beabſichtigte Teilung des Berg Reviers dürſte
vermutlich in der Hauptſache durch die auf dem Eichsfelde in den
letzten Jahren entſtandenen und noch im Entſtehen begriffenen
großen Kaliwerke verurſacht worden ſein Falls der Landtag
der Vorlage zuſtimmt woran ja nach Lage der Sache nicht zu
zweifeln iſt würde der hier in hohem Anſehen ſtehende und
allgemein ſehr geſchätzte und beliebte Herr Königl Bergrat
Richter am I April Eisleben verlaſſen da er für dieſes neue
Revier als Bergrevier Beamter in Ausſicht genommen iſt So
ehrenvoll ein derartiger Ruf für Herrn Königl Bergrat Richter
iſt ſo bedauerlich iſt ſein Weggang für all die Kreiſe denen er
ſeit Ende September 1891 um welche Zeit ſeine Uberſiedelung
nach hier erfolgte naheſtand Wie wir vernehmen iſt als ſein
Nachfolger Herr Königl Bergmeiſter Sporkenbach in Ausſicht
genommen er iſt jetzt in Zeitz tätig hat aber bereits im Jahre
1897 hier als techniſcher Hilfsarbeiter gewirkt

Delitzſch 2 März Tanzverbot Bis auf weiteres
ſind im hieſigen Amtsbezirk alle öffentlichen Vergnügen unter
ſagt da unter den Dienſtboten eine anſteckende Hautkrankheit
ansgebrochen iſt

Wernigerede 3 März Schneefall Jn der ver
r Nacht iſt neuer ſtarker Schneefall im Harz ein

reten
R Schmicedefeld Kreis Schleuſingen 2 März

und Wild Jn den bochgelegenen Forſtſchutzbezirken können
die Holzhauer der Schneehöhe wegen ſchon ſeit Wochen nicht
arbeiten An den jungen Fichtenbeſtänden hat das Wild
während des gegenwärtigen Winters viel Schaden angerichtet
d Einem Einwohner Neundorfs iſt während der letzten Nächte
vlegt ind Hochwild in eine Halle gelaufen wo es jetzt ver

vird

di rrzberg 2 März Warmbadeanſtalt Hier wird
Errichtung einer Warmbadeanſtalt beabſichtigt Eine qus

er Firma iſt bereits mit der Ausarbeitung eines den hie
igen Verhältniſſen angepaßten Projektes beſchäſtigt

Mandeburg 3 März Verhaftung Jn der Nacht
S 26 Januar d J war in Jlensburg ein Mädchen in ſeiner

ohnung ermordet worden Der Mörder deſſen Aueſehen
er beſchrieben war ſollte den Eindruck eines Schlächters

ſchon Kochs gemacht haben Am Tatorte waren ein Kragen
eng und ein weißes Taſchentuch gez W L 15 zurück
8 eben Wegen dringenden Verdachts der Täterſchaft iſt jetzt
ha der Fleiſchergeſelle Willi L feſtgenommen ErAuf ſich zu Zeit des Mordes in Fleusburg aufgehalten die
r a shüchſtaben ſeines Namens ſtimmen mit den Zeichen des
eundenen Taſchentnches überein

hat Prödel b Gommern 3 März Eine Liebestragödie
21 v hier in einer der letzten Nächte abgeſpielt Der
Lo Sohn des Kantors Sacharowitz und die 19 jährige
dem J des Weichenſtellers Mengenſein wurden als Leichen aus
länger eſigen See gezogen Die beiden jungen Leute hatten ſeit
ie Eite Zeit ein Liebesverhältnis Wie es heißt follen jedoch
äitut ern des Mädchens beſonders die Mutter gegen das Ver

ann W ſein Am Sonntag beteiligte ſich der junge
dem Wege beim Militär dient und auf Urlaub hier weilte mit
eher ädchen noch an einem Sängerball Sie haben ſich dann

it und ſich vermutlich in der Nacht in den See geſtürzt
dem ſie ſie e nun s ddedunden helle vor mit dem Balltuch des Mädchens zuſammen

u mal peränderungen in der Armee Provinz Sachſen
und Be naiſche Fürſtentüſmer Ernenyungen Beförderungen

e

der ungen Im akliven Heer Nechgenatnte Oderprimanerdaupiladertenan alt ſind in der Armee als Fähnriche angeſent und zwar

die PortepeeUnteroſſtziere v Uſedom im Jnf Reg G af Boſe 1 Thür
Nr 31 v Buſſe im Anhalt Jnf Reg Nr 93 Faeſſig im Fuß rt
Reg Encke Slagdeburg Nr 4 Horadam Lt im 2 Thür Jnf Reg
Nr 32 anf ſein Geſuch zu den Offieieren der Landw Jnf 1 Aufgebots über
geführt Beamte der Militär Verwaltung Stamm in Naum
burg Roloff in Halberſtadt Borchert in Stendal Meßler in Torgau
Unterveterinäre der Reſ zu Oberveterinären des Beurlandtenſtandes ernannt

vermiſchtes
Der Vater der Gräfin Montignoſo Der Großherzog von

Toskang hat durch das Vorgehen des Juſtizrats Körner erregt
an den König von Sachſen ein Schreiben gerichtet mit der kate
goriſchen Erklärung daß er nicht länger zuſehen wolle wie die
Gräfin Montignoſo unwürdig behandelt würde Der König ſoll
erwidert haben daß er zu einer gütlichen Auseinanderſetzung
bereit ſei wie auch dazu ſowohl die finanzielle Seite als auch
die Frage ob die Prinzeſſin Monika weiter bei der Gräfin
bleiben ſolle unabhängig von der Entſcheſdung der italieniſchen
Gerüchte durch einen neuen Vertrag zu regeln Die Gräfin
Montignoſo wird laut Frkf Zta im April nach Rorſchach
zurückkehren

Tetzte Nachrichten und Telegramme

Die Entſchädigung für die Hull Affäre
London 3 März England beanſprucht für die Opfer des

Zwiſchenſalls bei der Dogger Bank in einer der ruſſiſchen
Regierung überreichten Note einen Schadenerſatz von 65,000 Pfund

Sterling

Die Unruhen in Rußland
Ein Refkript des Zaren

Petersburg 3 März Der Zar richtete an den Miniſter
des Jnnern ſolgendes Refkript

Getreu altruſſiſchem Volksbrauche dem Throne in Tagen
der Freude und der Trauer des Vaterlandes ſeine Gefühle
auszudrücken brachten mir Adels und Semſtwoverſamm
lungen Kaufmannſchaft und Banerngemeinden von allen
Seiten Rußlands aus Anlaß der Geburt des Thron
folgers zahlreiche Glückvünſche mit dem Ausdruck der
Bereitwilligkeit dar für die erfolgreiche Beendigung des
Krieges ihr Vermögen zu opfern und mir alle ihre
Kräfte zu weihen zur Vervollkommnung der Ordnung
im Staate Jn meinem und Jhrer MajeſtätNamen beauftrage ich Sie dieſen unſeren herzlichen Dank zu
übermitteln für den Ausdruck loyaler Gefühle welche in der
jetzigen ſchweren Zeit um ſo erfreulicher waren als die aus
geſprochene Bereitſchaft auf meinen Rat zu erfolgreicher Ver
wirklichung der von mir angekündigten Reformen mitzuwirken
völlig meinem Herzenswunſche entſpricht Mein Wunſch be
ſteht darin in gemeinſamer Arbeit der Regierung und reifer
Kräfte der Geſellſchaft die Verwirklichung meiner auf das
Volkswohl gerichteten Abſichten zu erreichen Die Arbeit
meiner gekrönten Vorfahren fortſetzend die ruſſiſchen Lande
ungeſchmälert zu erhalten und die Ordnung aufrecht zu
halten habe ich beſchloſſen von nun an mit Gottes Hilfe
würdigſte das Vertrauen des Volkes genießende und von der
Bevölkerung gewählte Männer zur Teil nahme an der
Ausarbeitung und Beratung legislativerEntwürfe heranzuziehen Jn Erwägung der beſonderen
Verhältniſſe des Vaterlandes der Mannigfaltigkeit ſeiner Völker
ſtänme und der in einigen ſeiner Teile ſchwachen Ent
wicklung des Bürgertums haben ruſſiſche Herrſcher in
ihrer Weisheit dem Lande Reformen je nach den gereiften
Bedürfniſſen aber nur in folgerichtiger Ordnung geſchenkt
dabei haben ſie auch die Kontinunität der feſten hiſtoriſchen
an die Vergangenheit anknüpfenden BVandes beobachtet
welches das Unterpfand für Dauerhaftigkeit und Feſt gkeit in
der Zukunft bildet Jndem ich gegenwärtig dieſe Reform
unternehme biu ich überzeugt daß die Kenntnis der
örtlichen Bedürfniſſe die Lebenserfahrung und das be
ſonnene aufrichtige Wort der gewählten Männer die
Fruchtbarkeit der geſetzgeberiſchen Arbeiten ſichert zum
wahren Nutzen des Volkes und ich ſehe gleich
zeitig vorans die ganze Kompliziertheit und Schwierigkeit der
Verwirklichung der Reform unter unbedingter Wahrung der
Unerſchütterlichkeit der Grundgeſetze des Reiches Jch babe
es daher da ich Jhre langjährige adminiſtrative Erfahrung
kenne und Jhre ruhige Sicherheit ſchätze für gut befunden
unter Jhrem Vorſitz eine beſondere Konferenz zur Beratung
der Wege für die Verwirklichung dieſes meines Willens ein
zuſetzen Gott ſegne mein gutes Beginnen Möge Gott
Jhnen helfen dasſelbe zum Wohl des mir von Gott an
vertrauten Volkes erfolgreich durchzuführen Nikolaus

Warſchan 3 März Hier ſind heute zahlreiche Verhaf
tungen vorgenommen worden u a wurden Redakteure
mehrerer Zeitungen verhaftet

Petersburg 4 März Eine Anzahl Fabrikanten beſchloſſen
die Fabriken zu ſchließen Die Lage iſt ſehr ernſt
Patronillen durchziehen die Stadt

Kattowitz 9 März Die Huldſchinsky Werke in
Sosnowice verſtändigten ſich mit der Arbeiter Deputation

orderungen Geſtern fand anläßlich der Beendigung des
Streiks ein Donkgottesdienſt ſtatt an dem Verwaltung und
Arbeiter teilnahmen

Der Krieg in Oſtaſien
Petersburg 3 März Von General Kuropatkin ſind

zwei Telegramme eingegangen Das erſte von 1 März datiert
meldet Die Javaner greifen unſere Stellung bei Ubenepuſa
an unſere Abteilung behält ihre Stellung Von der Stellung
bei Kudiaza liegen keine Berichte vor Am Tunſinholin Paß
war der Kampf bis zum Abend im Gange beute haben wir die
Offenſive wieder aufgenommen Gegen Abend hat die japaniſche
Offenſive ſich in den Tälern des Hunho und des Liauho nach
Norden hin bemerkbar gemacht

Das andere Telegramm Kuropatkins vom geſtrigen Tage
meldet Unſere Abteilung bei Ubeneſnpa hat nach dem
Kampfe ihre Stellung behauptet Der Chef des Generalſtabes
der Vorhut Nojeiko iſt gefallen Die rechte Flanke der Ab
teilung wurde bei Kudigza angegriffen und die Japaner
wurden mit großen Verluſten zurückgeſchlagen eine Kompagnie
wurde aufgerieben Jn der Nähe des Dorfes Fomaqnuchan
wurde eine die ganze Ebene beherrſchende Anhöhe endgültig
von unſeren Teuppen genommen Der Kutulinpaß wird
ſeit dem Morgen von den Japanern heftig angegriffen
Gegen 7 Uhr morgens fückten die Japaner gegen den Putilow
hügel vor General Putilow meldet daß der erſte Angriff ab
gewieſen wurde Unſere geſtrigen Verluſte ſind unbedeutend
Die Offenſive am Liauho douert fort Es ſind Maßnahmen
gegen eine Umgehung getroffen

Petersburg 4 März Unter Vorſitz des Kaiſers wird
eine Beratung der Generale Sacharow Dragomirow
und Roop behufs Prüfung des Vorfalls zwiſchen Kuropatkin
und Gripenberg ſlaitfinden ſowie eine Beſprechung der all
gemeinen Lage auf dem Kriegsſchanplatze

London 4 März Der Reuter Kocreſpondent bei der Oku
Armee meldet aus Fuſan vom 2 März Die Japuner haben
die Schanzgräben bei Apatat nach verzweifellem Bajonett
kampf gegen die Uebermacht genommen Die Verluſte der Armee
Okus an dieſen Tagen beirugen 2000 Mann die der Ruſſen find
größer Die Veſchießung dauert längs der Eiſenbahn an Es
herrſcht heftiger Schneeſturm

London 4 März Rußland annullierte große Beſtellungen
von Waffen und Munition welche die Regierung in
Belgien aufgegeben hatte

Gotha 3 März Jn der heutigen Sitzung des gemeinſchaft
lichen Landtages brachte der ſozialdemokratiſche Abgeordnete
Bock einen Antrag ein der den koburg gothalſchen Bundes
ratsbevollmächtigten dahin inſtruiert wiſſen wollte daß er alle
neuen Forderungen für Heer und Marine ablehnen
ſolle da durch die wachſenden Ausgaben das Volk verarmen
würde Der Antrag wurde gegen 8 Stimmen abgelehnt Ein
zweiter Antrag Bock der ſich dafür ausſpricht daß die Koſten
für die neuen Militärausgaben nicht durch indirekte
Steunern ſondern durch eine Reichseinkommen und
Erbſcha ftsſteuer gedeckt werden ſollen wurde mit 20
Stimmen angenommen

Breslaunu 3 März Wie die Schleſiſche Zeitung aus
Ludjierzowitz meldet ſind auf dem Oskarſchacht der Hulſchiner
Steinkohlengruben bei Petrzkowitz Kreis Ratibor durch einen
Grubenbrand 15 Mann abgeſchnitten Die Rettungs
arbeiten ſind im Gange Man befürchtet daß alle 15 Mann
bereits tot ſind
Kiel 4 März Das Linienſchiff Elſaß erlitt auf ſeiner
Hauptprobefahrt eine Maſchinenhavarie und mußte nach
Kiel zurückkehren

Aachen 4 März Für die hieſige Vinzenzſtiftung
wurden von einem Unbekannten 80,568 M geſchenkt

Köln 3 März Geſtern nachmittag ſtürzte ein Neubau
in der Frankfurter Straße ein Von den Trümmern wurden
4 Arbeiter begraben von denen 3 ſchwer einer leicht
verletzt wurde

Arnsberg 3 März Der geſtern mittag in dem Schloſſe
Herd ringen des Grafen Fürſtenberg ansgebrochene
Brand dauerte bis 3 Uhr nachts Es gelang das Feuer auf
den Dachſtuhl und das Obergeſchoß zu beſchränken auch ſämt
liches Jnventar konnte gerettet werden Die durch das Fener
verſchont gebliebenen Teile des Schloſſes und zwar haupt
ſächlich die nen erbauten haben durch das Waſſer furchtbar
ln Die Entſtehungsurſache des Brandes iſt noch unauf

geklärt

London 3 März Die ſeit mehreren Tagen hier beratende
Konferenz der engliſchen und kontinentalen nondatlantiſchen
Dampfſchiffahrts Geſellſchaften der auch die Cunard
linie beitrat führte wie verlautet zu einer Verſtändigung über
die Erhöhung der Kajütentarife und zur Einführung
gleichmäßiger Beſtimmungen für alle Linien Die Beratungen
werden noch fortgeſetzt

London 3 März Unterhaus Die zweite Leſung der
Bill welche bezweckt auswärtige Schiffsrerder den engliſchen
hinſichtlich Forderungen für Entſchädigung wegen
Verietzungen die Arbeiter an Bord erlitten gleicdzu
ſtellen wird angenommen Die Bill ermächtigt die Vebörden
das Schiff auf welchem eine ſolche Verlitzung vorkam feſt zu
halten Der Generalſtaatsanwalt Finay teilt mit daß die
Regierung der Bill zuſtimme

Waſhington 3 März Der Senat hat den von Kean ein
gebrachten Beſchlußantrag das Komitee für den zwiſchenſtagt
lichen Handel anzuweiſen die Frage der Eiſenbahntarife
während der Ferien zu unterſuchen angenommen Die Unter
ſuchung foll ſich auch auf die Frage der Haftpflicht der Eiſen
bahnen bei Betriebsunfällen der Angeſtellten ausdehnen

d

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den lokalen Teil Heinrich Goeres für Provinzialnachrichien
Jean Eſchweilerz für das Fenilleton Dr ArturPloch für den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker
Druck und Verlag von Otto Hendel Säntlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt und Blätter fürs Haus

ber Streikenden und erfüllten einen großen Teil ihrer
Winter J

tHandel Gewerbe und Verkehr
Die Zentralheizungswerke Akt Ges in Hannover sehlagen

pro 1904 bei 40 000 f Gewinnvortrag s Proz Dividende gegen
Null im Jahre 1903 vor

Bremer Wollkämmerei Der Reingewinn stellt sich für das
abgelaufene Geschäftsjahr auf 1002392 die Dividende auf 12
Bei der gegenwärtigen allgemeinen Lage dürfte vorerst von allen
Seiten weiter Zurückhaltung geübt werden Da aber der Artikel
statistisech durchaus gesund liegt und nirgends grobe Vorräte vor
handen sind so glanbt die Direktion daß die jetzigen Preise wenn
neue nicht voraussehende Stösrungen ausbleiben auf absehbare

rer weiteren gröheren Verschiebung kaum unterworfen sein
werden

Rio de Janeiro 2 März Wechsel auf London 13252

Preise von Kali Kuxen
festgestellt von SamuelZielenziger Berlin u Essen 3 März

bGeld ſBriet I S ummmmwww m2 Geld Briet
Alexandershall 8250 8300 Hohenkels 12 300
Beienrode 9675 8750 Hohenzollern 8875Benthe Aktien 690 720 Justus 1 4 94001
Burbach 11,9000 Kaiseroda 97251Carlsfund 9850 9950 Neustubkurt 17,500
Desdemona 6825 6875 Ronnenberg Akt 168 1719Deutschland 1000 1045 Salzdetfurt Kaliw A 270 h
Friedrichshall 181 1183 Salzgitter Vorz 11690
Glückauf Sondersh 16,200 16,400 Schwarzburger Sal 1000
Hansa 1610 1640 Siegfried I 3000 30650Hedwigsburg 12,150 12,300 JSigmundshall 30050
Heldburg 50 51 Wilhelmshall 14,400 14,600Helärungen 4525 4575 Wintershall 12,400 12,600
Hereynia 23,100 Hannov Kali Akt 07Kaliwerte fest höher Burbach Justus und Neustassturt

Waren und Produktenberichte
Getreide Mühlen Erzreugnisse usw

Berlin 3 März Frühmarkt Weizen märker 173,50 174,50 ab
Bahn Roggen märker 138,00 138,50 ab Bahn Gerste leichte
inländische Futtergerste 139 153 schwere 154 164 alles frei Wagen
und ab Bahn russische und Donau 124 136 frei Wagen Hafer
märk mecklenbg pomm posen sehles fein 155 162 mittel
146 154 gering 143 145 russ 145 153 ab Bahn und frei Wagen
Mais amerik mixed guter 128 runder 126 129 türkische
mixed frei Wagen Erbsoen inländ mittel 146 161feine und Taubenerbsen 152 158 ab Bahn und frei Wagen
Weizenmehl No 00 loco 21,25 23,560 Roggenmehl No O und 1
loco 16,70 18,00 Weizenkleie 10,50 11,40 Roggenkleie
10,80 11,30 M ab Mühle

Hamburg 3 März Weizen loco ruhig loco holsteinise her
mecklenb 174 177 Hard Winter No 2 Dez Ablad Roggen
loco ruhig südrussischer 9 Pud 10/15 Febr Abl holste n u
meeklenb 145 148 Gerste fest südruss 89 00 Hakoer fest hol
stein u mecklenb Mais ruhig gewisehter amerik
La Plata

Antwerpen 3 März Weizen fest Mais fest Hafer etetig
Gerste kest

New Vork 3 e Roter Winter weizen Loco1207 vorige Notierung 121 Mai 1142 11455 Juli 10274 103
September 94 94 Mais Alai 53 535 Juli 53 653September Mohl 3,90 390 Getreiäetraeht 1

Chicago 3 März Telegr Weizen Mai 1152 1151 Juli987 0875 Mais äiel 48 h ken



h

ehl aond Stärke
Serlin 3 März

20,75 27 25
00 Mburg 3 März Kartoffelstärke 27,50 28 Fobruar März

27,50 28 Kartoffelmehl 28 28,50 Dez Jan 28 28,50 Superior
Stärke 28 28,50 Superior Mehl 28 28,50

Kaffſee
Hamburg 3 März nachm 3 Uhr Kaffee good average Santosötai 35,25 Gd Sept 36,25 Gd Dez 76 Gd

Hamburg 3 März Kaffee behauptet Umsatz 2000 Sack
Amsterdam 3 März Java Kaffee good ordinary 32,50

Kaffee good average Santos
ver März 42,00 Mai 42,50 Sept 43,25 Dez 44,00 Behauptet

er März 35,00 Gd
auptot

Havre 3 März Schlußbericht

Zuelker
London 3 März 9690 Javazucker loco 16 sh 0 ruhig

Rüben Rohzucker loco 15 sh 3 matt
Parss 3 März

bis 37,50 Weißer Zucker ruhig No 3 kür 100 k

Kartoffelstärke 26,75 27,25 Kartoffelmehl
Feuchte Stärke 16,40 M

Magdeburg März Prima Kartoffelmehl und Stärke für
M

Rohzucker ruhig 88 90 neue Kondition 37,25
per März 41

per Mai Aug 425/8 per Juli Aug 4276 per Okt an 349
Spiritus

Vordhausen 3 März Branntwein 45 9 Vol für 100 kg ohne
Faß ab Brennerei 73,50 75,50 desgl 40 90 Vol 66,50 67 50 M

Hamburg 3 März Spiritus matt März 26,00 März April
26,00 April Mai 26,00 G

Paris 3 März
Aug 44,50 Sept Dez 40,00

Petroleum
Hamburg 3 März Petroleum fest Stand white loco 5,80

Sehlußbericht
per März 18,50 Br

Antwerpen 3 März
weiß loco 18,50 bez Br
per Mai Juni 19,00 Ruhig

Now Tork 3 März
New Vork 7,25

Spiritus ruhig März 43,75 April 44,25 Mai

Rafkfiniertes
per April 18,75 r

Telegr Petroleum Standard white in
do in Philadelphia 7,20 do Refined 9,95 in Cases

Type

Chemische Produkte
London 2 März Chilisalp ord 11 sh 12 raft 11 sh 3 d

öülsnnten Ole Fettwaren
Bremen 8 März Schmalz ruhig Loko Tubs und Firkins

96 Pfg in Doppeleimern 362 Pfg Speck stetig
Hamburg 3 März Räböl verzollt fest loco 49,00

Antwerpen 3 März Schmalz per März 86,00
Paris 3 März Sehlußbericht Rüböl fest März 54,50

April 54,75 Mai Aug 54,00 Sept Dez 53,00e w Fork 3 März Telegr Schmalz Western steam 7,20 7,20
do Rohe und Brothers 7,25 7,25

Chieago 3 März Telegr Schmalz Mai 6,95 6,95 Juli
7,10 7,10

Wolle Raumwolle
Bremen 3 März Baumwolle still Upl middl loco 39Liverpool 3 März nachm 4 Uhr 10 in Baum wolle

Umsatz 10 000 davon für Spekulation u Export 1000 B Tendenz
Willig

Amerikaniseche good ordinary Lieferungen stetig Februar 3,97
Febr März 3,097 März April 4,00 April Mai 4,01 Mai Juni 4,03
Juni Juli 4,03 Juli August 4,04 August Septbr 4,05 Sept Oktbr
4,05 Okt Nov 4,06 d

Manchester 3 März 12r Water Taylor 20r Water Leigh 7
30r Water courante Qualität 758 30r Water bessere Qualität S
32r Mook courante Qualität 724 40r Mule Mayall s 40r Medio
Wilkinson 9 32r Warpeops Lees 77/6 36r Warpeops Rowland e
36r Warpeops Wellington 85/8 40r Double Weston 9 60r Double
cour Qualität 12/8 32r 116 yards 16 grey printers aus 32r 46r 218
Tendenz fest

Metalle
Hamburg 3 März Silber 81,50 Br 81,00 G
London 3 März Silber 27516

Amsterdam 3 März Bankazinn 79
Glasgow 3 Alärz Vorm 11 Uhr 5 Min Roheisen

numbers warrants s d4
Mixed

Glasgow Sehlus Roheisen Mixed numbers

London 3 März
3 Mon 68
flau span 1242424 spezielle 242

London

engl

ploration 1,03 Cape r 4,31
r

Afrika 8,00 De Beers 17

abends
Zinn flau Straits

3 März abends 6 Uhr 10 Min
Consolidated Goldti

Durban Roodepoort 6,00 We
fontein 7,93 Transvaal Mining and Gold Estates 1,81 Cha e
1,78 East Rand 8,60 Randmines 11,00 Shebas 8/8 Willig

Chilikupfer matt
130 3 Mon
Zink staeetig

JòVÖ 7Saale und Vnstrut

67

1291
gewöhnl Ble

M arke

Bechuanalang
elds o

New J
rtereq

Wasserstünde bedeutet über unter Null

maJ J O C eArtern Brückenpegel 2 März 40,78 3 März 0,79 er
Weißenfels Oberpegel 2,56 56 Tdo ünterpegei a 0,90 a o 41

Trotha 5 JAlsleben Oberpegel 2,55 42652 11do Untoerpegel 2,20 7 2101Bernburg 1 76 2 4,75 uKalbe Oberpegel 1,72 43,721do Unterpegel 1,42 e t a2
Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abendblatt

Moldau Iser Eger Blbe

W Walh WVrekeBudweis 2 0,021 2 Torgau I 2 11Erag 0,43 3 VWittenberg 2,24 4Jungbunzlauf 0,26 10 Roßlau 75Laun 25 4 Barby 2 14 8Pardubitz 0,211 2 Magdeburg 1,72 2Brandeis 9,45 161 Tangermde 2 54 8Melnik C,23 111 Vittenberge 2,12 1Leitmeritz 0,25 s bDömitz Peg 2 2,67 33 0631 4 Lauenburg 3 ,63
Dresden 0,7681 8

Aussig 3 März Von den oberen Plätzen werden 35 em Falldo Gredit Baiancoes Oat Oil ity 1,39 3 März 4
warrants sh d Mi delsborough 50 sh e d gemeldet

Westl Boden Ges 0 133,00bz2 Georg Mar Bergw 42 102,600
Woestfäl Draht Ind 10 189 90b28 do do 4do Kupfer 32 121,00bz0 Ges f Plektr Vntern 4 99 9062

do Stahlwerke 0 140,250260 do do 42103 50 bWurm Revier 8 157,75628 Gewerksech D Kaiser 4 100 500Wollwaren Merkur 20 221,75b2 do unk 10 4 ba ee
Hamb Amerik Paktf 4 102 30b8

do do 4l2104 2062Obligationen von Industr ie Harpener 1892 conv 4 102,606
S esellschaften do unk 071 4 1102,600

Akt Ges f Anil Fabr 4 MHartm Maschinen 4 ldo do 4 104,750 Helios elektr e 82 40 be
Allgem Bektr Ges 4 102,006 Hivernia 1903 4 102,606C do An 103 6020 Hlöchster Farbw 106,100
Anhalt Kohlenwerke 4 99,3002 Hohenfels Gew 5
Berl Elektr Werke 4 102300 Gebr Körting 42 103 600
do do unk 06 41/2 102 f0b2 Krupp Gussstahl 4 1103 106e
do do unk 08 41 104,00b2 Laurahütte 4 102 50b2

Bismarckhütte 41/2 104,706 Ludw Löwe Co 4 100,750
Braunschw Kohlen 4 104,708 aphtha Gold Anl 4 99 90be
Buderus BVisenwerke 4 Neue Bod Ges e 4 101 25b29
Burbach Gewerkseh do do 3 98 906Charlott Wasserw 4 0t,300 Norddeutseh Lloyd a os 4060
CGontinentale do 42 103 400 do do l 01 408
Dannenbaum 4 1100,700 a 1902 4 1101,500
Dessauer Gas 412 107,100 Obersehl Eisenb B J 4 11102,6806

do 1892 i 106 606 do Eisen Iné 99,758do 1888 4 104 806 Rombacher Hüttenw 4205 50b
Deutsch Atl Tel Ges 4 102,50bz0 Rybnicker Steinl 4
Diseh Bierbrauerei 4 103 100 Sehalker Gruben 4
do Kabelwerke 4 103,006 do do 1898 4 102,406

Donnersmareokhütte 472 101 25628 90 do 1899 4 100,800
Dortmund Union 5 111,500 90 do 1903 4 100 50brdo do 5 103 40b29 Schuckert Elektr 4 100,40dr0

do do 4 99 25d2 do do 41/2 103 30 bElektr Liet Ges 41 Siemens Halske 4 1102 800do Licht u Kraft 42 do do 41/2 105,75028
do do unk 10 4 Union Elektr 4/2 104 60b

Gelsenkirech Bergw 4 101,506 Zeitzer Maschinen 4
r h

d Bank AktienLeipziger Börse ad Grund Ia 824136,7
redit u Sparbank3 März 1905 zu Leipzig abg 4/2 60 ob

4 Leipz Hypothek Bk 7 145,500
Deutsche Fondso do aubank S 104,256

Sſehsisehe Rente 3 89,750 Jo Immob Ges 8/3175 s00
do St Anl v i18551 5 95,250 Löbauer Bank 7 2562
do do 1852 68 ov 31 100 450 Cberlausitaer Bank s
do do 1867u 69 ev 3 100 450 Jogtländ Bk Plauen 10 185 76

Alten Stadt Anl v 2wiekauer Bank 6 109,506
1899 T u II 4 104,600 Hr Altenb Landes

S bank Obligat 3/2 101 oos
äo do 1902 unk 07 392 100 ooo do do do S IV 32 101,006
do do 1874 conv 3 99,900 Baubank f Dresden
do do 1879 coonv 3 99,906 Hyp Oblig gar 3 97,300

Dresd St A 1900 abg 3/2 100 500 Kommunalb f Sachs
do d 1900 4 105 106 Anl Scheine 100 206Gera do v 1887 3 99,808 do do do 4 103 256

do do v 1903 3 99 808I0ip2 do 1665 Th A 285,70o0 Hndustrio 4ABten
do do 1897 Ser I 3 89 756 Altenb Akt Brauerei 11 187,006
do do 1876,84 u 87 31/2100 506 D Spitzenfab Lp2 L 18 268,260
do 1890 S II v 87 3 190,506 Gera Jutespinn Lit A 24do 1897 Ser II 3 190 500 do do Lit B 18 24,006
do St Anl 1904 3 00 5600 Germania M F Chem 1 120,508

Plauen i V St A 1888 3/2109 006 Gohlis Bierbr St A 6 130,006do 1892 Ser II 5 100,008 do do Prior A 6 130,000
do St Anl 1897 3/2100 o03 Golzern M St A 7 144,506
do do 1903 3 00,006 Grimme Hempel 0do do 1892 4 I103,500 Schönh Sächs Webst 12 239,508
do 1897 Ser II 4 lto3,506 Leipzig Vereinsbr s 259 006

Riesa St Anl 1891 98 3/2 99,86060 Maſzfabr Schkeuditz 9 156,006
Wurrzen do 1893 1902 /2 99,750

FRiüsenbahn Stamm Aktien
Aussig Teplitz 500 tl 10 233,500
Böhm Nordbahn 5 1114,000
Buschtiehrad Lit A 101021275 006

do Lit B 11 269 500
Graz Köflach 56 II10,o00
Prag Dux Pr Akt 499,000

Ausländ Eisenbl Prior Obl

Gr Leipz Strassenb

Aussig Tepl 96 Gold z 95,1 0b20

Portug Anl unif III 3 68 00b20 Preuß Pfdb Bk S XX Industrie AktenBerliner Börse do unif Spez Tit III freo 14,75620 u XXI unk 1910 4 01 60b20 er nen Werxe 15 299 00 e
3 März Rumän Anl amort 5 101,40b2 do S XXV unk 14 4 103,006 Aiteid Gron Pa ierf 9 le dondo do Kleine 5 0o1 4obz do S XXVI unk 14 35 100 500 Anaburger Stelngut 7 162 50620

Ergünzung zu den telephon do am Rente v 90 4 22,2002 do S XXIV unk 12 3/2 96 75b20 Seht X e 176008
Meldungen im gestr Abenäblatt do do v 1894 89,000 do Kl Obl unk 08 4 100 25626 Arevubere Fergvau 40 709 000

ä J 1 e 5Russ Anleihe v 1905 4/2 do do unk 04 3 96,000 Baleke Tellering Co 10 163 25020
Bank Diskont do v 1890 II Em do Com Obl II b 101 4 104 408 Baroper Walzwerkx 0 96 00b20Berlin Weehsel 3 Lomvara 4 42 C 1880 4 87 806201 do do Tun 12 Bergmann Rieutr 17 348 00826

Amsterdam 3 Brüssol 3 90 CLons 8925u 10r do do III unk 12 98,500 Berlin Charl Bau 766 ood2italien Plätze 6 Ko en do cony Obligat 39 Rh W B C S TX IXa 4 102,500 Berl Vmionbr a 6 116 50deI lütze Fop Sehwoed St v o 4do 8 VI unk b o8 3 96 500 Bee 8 istg er Ung St Renten Anl 3 89,750 do 8 X von 1905 4 102,906 33 h F e
Paris 3 Petersburg ung Bukar Stadt A 88 ev T 7,250 2 S III unk b 1909 4 103 500 40 Röniget z 6 119,6002
Warschau 5 Schwed en Ate e 317 97,250 i h Sia do Ptetferberg Br 14 246,000

z Air äo a b 3e v e et See Meere en ne i eo 500Pes P 646,50b2s 2 1131,60b20rcranananinnaauwr a v 7377 Buelau chen Fabr 8 147 0008Für t len Stadt Anl v 8s 4 105,800 Weh B In e re 200 Butelte Co Mlet xnd 5 I05 7stac

4 r St 7 7 m T B K SRang u r T D ESehwed Hy do er J on do r i n de r eSovereignus do 20 445b2 n 4 do Ser V unk b os 4 101,600 n ariotte W asser W20 Fres Stücke do 16,2702 409 4 103,300 o Ser Y unk b 10 4 102,000 Goneol Marie Br W 8 3218SGulder Stüete öst do 4o Städte Ptab v 2 4 100,750 do Ser VII u 13 4 102 500 essauer Gas r on
i Die Ungar Spark Pf IV V 4 101,400 o Ser III unk zu 95 D sch Luxemb Bgw O 99,60beGold Dollars äo 4,200 Ser III unk b 05 /2 965 80bz0 8 170 10620e do do I I 4 98,600 o Ser IV unk b 07 31 Deutsche Jute Spinn 5Imperlals alte do V unk b 07 3 87,006 o Spfegelglas Ges 13 241 00b20do do zu 500 G r 100 Lire fr MpsSt 18,500 am ar pregan ar ätn e 12 201 508do neue pr St 16,1662 Frei urg 15 Frs fr 44,000 Fanal h 3/4 182 00628x Jo do zu 500 i t ar n m 126 00b20 n W 2 451 500merik Noten 1000 5 D 4,195bz o erg Märk Bank 164 00b28 er Risenh 0 12100026do do 2 u 1 D o 4 D 90 158,306 Braunschw Bank 2 114,800 n 14 276,4002
z do Coup 2hlb Y z r e m en r e ehe 5 104,800 Ferert Masehinen F 9 157 25b20elgische Noten zu 100 Fr 81,50b2 Russ Präm Anl oburgerKreditbank 4 92,766b2 25 23,90b28Dänische Bknot zu 100 Kr v 1864 5 M Dangziger Privatbank s 127,508 e er den 20 291,75b20
Sir r do do v 186 5 r a t Prkurter Strassenb 6/2 140,000uss do do 2u 500 R 216,0062 tsoh ff W IIahn 42 110 30620 M zät 10 227 50b2do do do 5 1R 216,0002 do Hypoth Beril 7 142500 Plenehare Senittwau 11 226,7007

Sskandin Bkn zu 100 K Hypothekenbank Pfandbriefe Essener Kreditanstalt s 164,500 preund Maseh conv 10 326 500
Russ Zoll Conup 100 G R 324 50b26 u Obligationen Gothaer Privatbank 6 125,600 IPritzsche Buchbind 0 71,75b26
do do Kleine 324,1 Ob6 do Grundkr B 7 160 25b20 Gaggen Fisenv V A 6 133 00dz6Berl Hyp 80 W abg 4 100 40bze Hamb Hypoth B 4 8 168,1 0b26 Geſsenk Gußstahi 0 104 25626
Denen Jtanafuy Plan do do do z LäübeckerKommerzb 7 139,750 Gerresh Glashütten 11 217,00be6

und Rentenbrieſe Provinz und 9o v 1904 Soer I II 4 102,00b26 Magdeburg Bankv 7 136,250 Gladbach Woll Ind 11 155 25028
Stadt Anleihen und Lose Braunschweig Han do Priv B 5 1112,008 Görlitzer Tisenpbed 15 312 800

D Reichs Schatzanw S XVIII unk 05 4 101,20b6z0 Meining Hypoth B 7 151 00bz0 Greppiner Werke 7 129 10be6
4 rückz 19051 4 109 106 S e a J 102,506 erru r r Grevenbroich Masch Oo von 1904 32100,600 lo S I X XI 3 96,780 do Centr Bod r Griesheim Elektron 12 262 25626

Bad St A O unev 00 4 104,408 l0o S II IX XII XV 3 95,7502 do Bypoth A B 5 127,20b20 Ig 0 183,00b0do Präm Anl v 67 4 154,500 o S I 3/2 95,75 b do andbriefb 7 43 500 e rin 6 e
Bayr St A unkdb o6 4 101 80b26 o S XX unk b 1910 3 96,000 Schles Bankverein 23 500 Harb Wien Gummi 12/2 294,500
döo Präm Anl v 66 4 o Uyp Rath V 7 J Westdtsch Bod Kr G 142500 ffarkort Bergw Ges 9 147 10v20

7 1WehenHamb Staats Rente do XIiI XIiX A 39 100,ooo Halb Blankb 1881 c 87 97,500 Heſm Fehmann I18,7stes
amort 1900 4 103,500 do IX 3 95 50b26 Lüb Büchen v 1902 32 Herbrand Waggonk 61/2 151,10b20

do do 1904 32 100,30626 Gothaer Grunder Magd Wittenb St A 3 922,10b26 ösoh Eisen u Stahl 12 248 00b28
Gr Hess St 99 unk O 4 4 4 Pr Pr 32 126 25220 Starg Küstr uk 1906 32 Hoffmann Stärkef 12 21100b20

do 0 o 3/2 114 90b26 Hofmann Waggon 12 294 2562Läv St Anl unk 14 312 100 oob2 do do IIIu IV s 103 o0o0 Peutsche Risenb Stamm Akt h 18 280 50b20
Ostpreuß Prov An do do VIu VII 4 100,7 ob26 Butin Lübeck 2 77,000 IIse Bergbau 12 321,50be6

do do 31/2 99,50 be do IX u IXa unk 09 4 o 6o0 Liegn Rawitseh Lt R 32 84 606260 Inowraziawsteinsalz 5 116,90b

Znolnprov à o S 49 F Lt Bargdau ſo 218 2 aWesttf Prov II IV zu S 14 4 102 rtin ebr 146 50 b20eiten r es e t u 98 509 Aunind Eiaenv Priorniten Papp Aht t Tietv 39 296 908
armen Stag än n e so 3 v e 7 n Anatol Bhn I große e Lauehhammer conv e 147 00b28

im t S Zu a amb Hyp Pfdbr do do Kleine 5 ba Linke Wagenbau 2262 00b8re r u o 02,000 49 Er War R 5 10320620 Taldw Loge e Co 10 2865 so
Cöthen s08490959603 312 98,300 do S 160 32 95,60b2 Böhm Nordb Gold P 4 101,40b20 Magdeburg Bergw 35 524 50d
Dortmund 1891 98 03 3 99,250 r per s vrri J en Pae r Rek rz 49 2 100,70b6 do St Prior 35 524,50b2

i 101 4 elpz P B S III 4 103 o rz 291 22 o Allg Gas 623 130 00b6n rooo unk 30 J 072 do do S IX 4 1102,808 Italien Fisenb gar 2,4 do Mühlenwerke 6 1106,506
4 u g do S VIIunk b 08 3 88,300 do Mittelmeerb stfr, 4 do Straßenbahn 6 168,75b23e z 99 25626 e u B 8 V 4 102,300 Iwangorod Dombr g 4 97 40b2 MIälzerei Wrede 1 73 75620

rarfurt e I 909 500 99 do alten eonv 3 o6 o00 Kosl Woron v 18841 506 5ſassener Bergbau 4 122,3002
Slauehau I1891 1903 31 90 006 ein h S II 4 101,20628 Kronp Rudolfb gar Ifathildenhütte O 754,00b25Halverstagz 1002 l 1 o VI 4 101,20826 Chark As V I8891 4 88 3020 Mechan Web Zittau 16 229 00b2Köln 1800 uner 06 2 102,6002 II unk P 1003 4 102 2oba6 Kursk Kiew 493 40b2 Mond Schw St Pr O 97 00bzs
do 34,96 88 vor 03 314 95 256 do VIII unk b 1911 4 102,3062 Macedon Gold Prior 3 65,906 Mix Genest Tel F 7 156 10b20

Nürnberg S A 1503 369766 do IXunk 1914 4 03 ob do do Kleine 3668 10bz6 M üller Speisefett 16 223 00h20
n n Ltbrilz L 33 eonv b aber n 772 i as 89,50d2 Neu Bellevue freozs 1825 obsächs Idw Pfor IIA o unconv b 1905 3 97 o Kiew Wor uk 06 89,00b26 Niederlaus Kohlenw 3 121,00b20

XXII XXIII 4 103,200 do unkdb b 1907 3 97 00020 do Rjäsan 4 96,00b2 Nordd Eisw St Akt O 62 006b20do do 314 98,80620 do X uney b 1913 31 99 00820 do Smolensk 4 90 so do do Vorz Akt O 92,5002
m Wert 5/ 17777 Mittel n ä on 506 u e n t 267,40b2do o 2 be D 09 9 orth Pacific Pr L ürnbg Herkulesw 175 00bz0Kur und Feoumarrer et unk b 06 3 96,000 do do Gen Lien 3 76,500 Oberschles Chamotte 9 173756

Brdbg Rentenbr 103 60626 Sorddteehe Grunder Osterr Lokb Gold P 4 100,75b20 Oppelner Zement 5 177,008
pomm Kentenbriete 4 103500 8 XII unkK b 123 4 1102,00b20 do Franz St B alte 3 92 10bz6 Petersb elekt B St A 3 80 80b20
Posensehe do 4 105,750 40 8 III unk b 12 2 o do do v 1874 3 300 do do Voraz Akt 124,75ta0
Preußische do 4 103,50 be Pr Bd Cr S IVr2 115 42 115 o06 do do v 18851 3 39,800 Reichelt Metallschr 9 191,25620Sächsische do 1 103,900 73 45 S i 1 37 37 35 3 20b26 Rhein Spiegelglas M 6 180,00b20
Schlesische do 4 103 60b20 0 o D O 0 u 5 111,25b20 Rh Westtk prengst 10 214,506267 do 8 XIV unk b 05 4 1101,200 do do Gold 4 I02,00bz6 Sächs Gussst Döhlen 12 276 00b22wen do S XVII do 1906 4 101,4002 Hrel Griasi Obl v 89 4 86,4007 Saxonia Zementkabr i 186 30008
Köln Mind r An 144750 92 VII do 1910 4 102 ob Portugiesen v 1886 3 856 ootze Sehering Chem Fabr 15 350,00de0
d 70 St 1 60 do 8 XIX do 1911 4 102,70626 do v 1889 abg I R 4 100 60 b Schl Leinvw Kramsta 4 132 100Meining 7 fl Lose M P S 2,60b2 o XXI do 1913 4 103 00b20 Rjäsan Kozlow 4 82,008 do Portl Zement 102 209,7562

Aus linuizehe Fonds do 8 X unk b 1913 32 100 50b20 d Uralsk v 98u b o 4 Schles Zinkh Ges 17 386 00de8
st Aieinen und Le do 8 XI 32 96 75626 Russ Südosthahn v o1 4 70626 do do St Prior 17 386 00bzs

Ireent Eſrenb I r u M ä Russ ha 4 00b20 ehgtterhotBrblaina i 171,500Anl o S u conv 2 Kybinsk unk b 1906 4 689,000 Schöneb Fr Terr G 12 214,7562o Anl v 1297 4 0002 er Gr Ba Gr v 1500 8 dösterr ILomb 2,6 68 600260 Schubert Salzer 20 338 00b26
Chllen Anl v 1389 42 97 10620 do v 1899 unk b 1909 do 500 Obligat 5 107 80626Schwartzkopftf Msch 10 255,00b28
Dhines do v 1895 6 o5 do 1903 do 1912 do Gold 4 066,00b26 Siemens Glashütten 14 256 50d20do o kleine 6 los 9obe do v 1886 89 94 Dranskaukas gar 3 7325b2 Stett Bred Portl Z 7 170,50026
Grieeb 55 do s 1,6 48,500 do v 1896 do 1906 ürk Bagdad E A I 4 90 700260 Strals Spielk St Pr 7 129,000

do 59 do Kleine 1,6 49,900 do v 1904 unk b 1913 Warseh W ,XI s 4 30620 Terr Ges Halensee 3300 ob
do 59Goldrte P L s 49 do Centr Boden Wiadſkawras v 18 4 89,500 Verein Ohem Werkedo 590 do miitlere 1,6 49 o0 b Comm Obl Charlottenburg 12 209,000do 590 do reine 1,6 48 do do V 87 91 Ausländ Elaenb Stamm Akt Fer Dampf Ziegelei 15 218,00b20
r o do v 1896 Anatol Eisenb volle ſoſ 7 o V Köln Rottw Pulv 12 267,75d20Oesterr ein Bente 20 500 Pr Hyp A B abg do do 600 5 102,3002 V Stahlw Zyp u Wis 9 183 5000

40 Silber Bonte 40 40 Gotthardbahn S Voigtl Masch St Akt 6 1653,000do Fapier Rente 496 101 200 do n bis 1913 Warschau Wien 7,40 1658,7602 do do Vorz 6 158,00bz0

Böhm Nordbahn 1903 3/2 94,700
do 1882 Gold 4 101,508

Buschtiehr 1896 stfr 4 101,400
Dux Bodenb 93 stfr 3 32,300
do 1891 stfr Silber 4 100,106
do 0 Gold 1do Em I 1869 5 110,006do Pm II 1871 5 110,006
do Em III 1874 Gold 6

Graz Köfl Em IV 781 2 73,2650
do Em 1902 4 99,906

Pfandbriore
Allg Dtsche Cro A 3/2 100 200
do do 4 102,600Erbl Rittersch Kr V 391,250
do do /2 100,100Landst Bank Bautzen /2,100,750

Leipz B u Anl 8
S P unk b 1906 3 368,100

do S VII do 1908 3 968 200
do S X do 1913 /2 96,000
do 8 Bund C 4 1103 100
do S D 4 103,000do S F unk b 1906 4 103,000
do VIII do 1908 4 103,100
do Pfdb IX uk 10 4 102,806
do do S XI uk 14 4 103,000

Obligat von Industrie Ges
u Gewerkschaſten

Altenb Akt Brauerei
Dampfbr Zwenkau

Leipz Baumw Sp
do Centraltheater
do Elektr Werke
do Elekt Strassenb
do Kammgarn Sp

Malzfabr Schkeuditz
Mansf Gewksech 67ev

do do 1875/79 ev
do do 1882

4

4/2
4

4/2
5

4/2

do do 1893do do 1897do do 1902
4

4

Naumhbg Brk Oblig 5
Stöhr Co Leipzig a

4

103 256

101,256
102,606
103 250

100,256
101,606
101,506
102,006
102,006
102,006
102,o006

102,006
102,100
103,006
101,606
102,756

99,900Tittel Krüger

do do Pr A Ido doKaisergrube b Gers
dorf St Ado do Pr A i

Oberhohnd Forst
do SchaderZwieck Oberhohnd

Zwick St Vereinsgl
Friedensgr Meuselw
Prehlitz Braunk Ges

do do Pr AVereinsgl in Meusel
witz St A

do do Prior Akt

18

do II 43,50
0

10
0

30
260
120

50
0

30

93
108

Kohlen Aktien u Prioritäten

Przgeb Steink V 45 926,006
Gersd Stkb St A 13,50 410 008

790 000

506,006

270,0068

4160 00
14665,06

815,0060
280,0060
60 006

1390,00
1680,00
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